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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Lutz-Jürgen Lübke (Lübke
und Wiedemann) [Public Domain Mark]

Objekt: Biener, Hans: Münzmeisterjeton

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Neuzeit, 16. Jh.

Inventarnummer: 18205823

Beschreibung
Der Münzmeister Hans Biener war 1556 bis 1604 in Dresden vor allem unter den
sächsischen Kurfürsten August, Christian und Johann Georg I. tätig. Er signierte die
Münzen mit dem Kürzel HB. Es gibt auch unsignierte Stücke, die in seiner Amtszeit geprägt
wurden.
Vorderseite: Umschrift, im Feld behelmtes Wappen, oben Jahreszahl.
Rückseite: Umschrift, im Feld behelmtes Wappen.

Grunddaten

Material/Technik: Kupfer; geprägt
Maße: Gewicht: 0.00 g; Durchmesser: 25 mm

Ereignisse

Hergestellt wann 1561
wer Hans Biener (1556-1604)
wo Sachsen

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

[Zeitbezug] wann 16. Jahrhundert
wer
wo

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/150239


• Bronze
• Heraldik
• Marken und Zeichen
• Münzmeister
• Neuzeit
• Nichtmünzliches
• Privatpersonen als Münzstand

Literatur
• J. Neumann, Beschreibung der bekanntesten Kupfermünzen. 6 Teile in 4 Bänden

(1858-1872 Index 1967) Nr. 32676..
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